
Rohstoff Daily Intelligence — 4. Juni 2026

Marktregime: Stress

Executive Summary

Gold stabilisiert sich deutlich oberhalb von 4.500 USD (+1,59%) und reflektiert anhaltende
Nachfrage als sicherer Hafen in einem geopolitisch angespannten Umfeld (Quelle: Yahoo
Finance).

Öl (WTI, Brent) gibt leicht nach (-0,82% bzw. -0,89%), bleibt jedoch sensitiv gegenüber
geopolitischen Nachrichten; kurzfristige Volatilität ist wahrscheinlich (Quelle: FXEmpire,
wallstreet-online).

Kupfer konsolidiert knapp über 6,40 USD/lb; strukturelle Treiber wie Energie- und AI-
Nachfrage erhalten Marktbeteiligte weiterhin in Alarmbereitschaft (Quelle: FXEmpire,
wallstreet-online).

Aluminium fällt deutlich (-7,11%) und stellt einen Ausreißer dar, der auf angebots- oder
Lagerdynamiken hinweisen könnte; SunSirs dokumentiert insgesamt eine gemischte
Sektorentwicklung.

Datenbasis und Kontext

Diese Analyse beruht ausschließlich auf den angegebenen Futuresdaten (Abruf: Yahoo
Finance) sowie den Markteinschätzungen und Berichten von SunSirs, wallstreet-online und
FXEmpire. Der verwiesene BPI-Wert von SunSirs (1,066 Punkte am 03.06.2026) zeigt eine
insgesamt uneinheitliche Lage mit 43 Rohstoffen im Monatsplus und 65 im Minus — ein Hinweis
auf divergende Sektorimplikationen.

Makrobild

Die Marktstimmung ist durch geopolitische Risiken geprägt; das Risikoaversion-Indiz VIX hat
sich leicht erhöht. Ein marginal schwächerer US-Dollar trägt dazu bei, dass Edelmetalle sich als
realer Werterhalt positionieren können. Insgesamt fehlt derzeit ein einheitlicher Rohstoff-Treiber:
Energie-Sicherheitsargumente, strukturelle Nachfragethemen (insbesondere bei Kupfer) und
spezifische Angebotsereignisse (z. B. bei Aluminium) wirken simultan.

Edelmetalle

Gold: Robustheit ist heute hervorzuheben — Gold steigt um 1,59% und notiert bei 4.507,40
USD. Diese Dynamik passt zu typischen Fluchtbewegungen in unsicheren Zeiten.

Silber bleibt moderat im Aufwind; Platin und Palladium zeigen leichte Zugewinne, wobei Platin in
Marktnachrichten als Stärke signalisiert wurde. Diese Differenzierung innerhalb der Edelmetalle
deutet auf eine Auswahlstrategie hin, nicht auf einen universellen Sektoraufschwung.

Energie



WTI und Brent geben leicht nach, bleiben aber anfällig für kurzfristige Nachrichten. FXEmpire
führt Energie-Sicherheitsüberlegungen als potenziellen strukturellen Treiber an; im aktuellen
Umfeld dominieren jedoch geopolitisch motivierte Bewegungen. Erdgas zeigt eine moderate
Aufwärtsbewegung (+0,47%), was kurzfristig durch Angebots-/Nachfrage-Informationen
verstärkt werden könnte.

Industriemetalle

Kupfer konsolidiert bei 6,4705 USD/lb — in der Nähe von Marken, die in Analystenkommentaren
als bedeutsam benannt wurden. Die Marktlage bleibt positiv für Kupfer, gestützt durch
längerfristige Nachfragekräfte (AI, Energieinfrastruktur), wie FXEmpire und wallstreet-online
diskutieren. Aluminium fällt hingegen deutlich (-7,11%) und ist ein Warnsignal für spezifische
Marktstörungen; hier sind zusätzliche Daten (Lagerbestände, Weiterverarbeitung) notwendig,
um die Ursache einzuordnen.

Agrar

Mais, Soja und Weizen verzeichnen leichte Rückgänge (zwischen -0,32% und -1,22%). SunSirs’
Gesamtbild einer heterogenen Performance der Rohstoffe bleibt konsistent mit versehentlichen
sektoralen Schwankungen.

Mining / Marktimplikationen

Unter dem aktuellen Regime profitieren Edelmetallproduzenten von der Gold- und Platin-
Nachfrage; Kupferminen bleiben im Fokus, sofern sich das positive Momentum bestätigt. Der
Satz hoher Volatilität und inkonsistenter Sektorperformance verlangt erhöhte Selektivität bei der
Bewertung von Produktions-, Lager- und Lieferkettenrisiken. Keine Aussage hier ist als
Anlageempfehlung zu verstehen.

Watchlist für die nächsten 24–72 Stunden

Geopolitische Newsflow: unmittelbare Wirkung auf Öl- und Goldkurse.

Aluminium: Ursachen des Kursrutsches (Lager, Produktion, Handel) identifizieren.

Kupfer: Bestätigung oberhalb 6,40 USD/lb beobachten; Momentum kann Breakout-
Szenarien nähren.

VIX und US-Dollar: Verschiebungen können sektorspezifische Rotation auslösen.

Risikohinweis

Diese Publikation ist keine Anlageberatung. Sie basiert ausschließlich auf den genannten
Quellen und den vorliegenden Futuresdaten. Rohstoffmärkte reagieren schnell auf Nachrichten
und strukturelle Änderungen; eigene Analyse und Beratung sind erforderlich, bevor auf Basis
dieser Informationen Handelsentscheidungen getroffen werden.

Quellen



SunSirs: China Commodity Data Daily Highlights, 04.06.2026 —
https://www.sunsirs.com/uk/detail_news-33398.html

wallstreet-online: Rohstoffseite (Abruf 04.06.2026) — https://www.wallstreet-
online.de/rohstoffe

FXEmpire: “June could ignite the biggest commodity breakout of 2026” (01.06.2026) —
https://www.fxempire.com/forecasts/article/june-could-ignite-the-biggest-commodity-
breakout-of-2026-are-you-ready-1601623

Yahoo Finance Chart API (Futuresdaten, Abruf 04.06.2026) —
https://query1.finance.yahoo.com/

(Datenbasis: Futureskurse gemäß Abruf 2026-06-04T05:05:47.294164Z.)
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